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Landesliga Herren Weser-Ems

Blau-Weiß Bümmerstede : SV Bawinkel 
Freitag, 19.01.2024, 20:00 Uhr

Penniggers in Einzel und Doppel ungeschlagen

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Auswärtserfolg des SV
Bawinkel im Spiel der Landesliga Herren Weser-Ems bei Blau-Weiß Bümmerstede beschreiben, der
nach 3 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass beide Mannschaften das Spiel am Freitag mit
Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von 30:15 zeigt beim deutlichen 9:2-Erfolg eindrucksvoll
den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag insbesondere Simon
Penniggers, der seine Matches allesamt gewann.

Los ging es mit den Doppeln. Hin und her schaukelte das Match zwischen Völkel / Stucke und Bode
/ Hoffschröer, bevor das 2:3 feststand. Nach einem Erfolg für Appeldorn / Scheper sah es kurzzeitig
aus, doch konnten sie eine 2:0-Führung gegen Penniggers / Kurbjuweit letztlich nicht zu einem
Erfolg ummünzen. Jürgens / Brouwer besiegelten mit einem 3:1 gegen Janzen / Meer einen Punkt
für ihr Team. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht.
Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit
den Einzel-Matches. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Markus Völkel
die Begegnung, welche im Vorhinein auf dem Papier als umkämpfte Partie erwartet werden konnte,
mit 1:3 gegen Simon Penniggers abgab und eine Niederlage kassierte. Trotz des Satzverlustes
wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Der gute Start half im Endeffekt
nichts, so dass Wido Stucke eine 1:3-Niederlage gegen Maximilian Bode kassierte. Kurz später ging
das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an den Tisch. Den Sieg von Lars Hoffschröer
konnte Jan-Christoph Appeldorn im anschließenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging
dieser Zähler an das Gästeteam. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Christopher Robin
Jürgens bei der unterm Strich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Kevin Kurbjuweit. Im
Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:6 gegenüber und kreuzte die
Schläger. Ein Satz reichte nicht, weshalb Patrick Scheper das Spiel gegen Claudia Meer, der im
Vorfeld auf Grundlage der spielstärkerelevanten TTR-Werte als in etwa auf Augenhöhe eingeschätzt
wurde, letztlich mit 1:3 verlor. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Joe
Brouwer hatte danach gegen David Janzen bei seinem 0:3 kaum eine Chance. Beim Stand von 1:8
gingen die Spitzenspieler Blau-Weiß Bümmerstede und des SV Bawinkel in die Box. Ein hartes
Stück Arbeit hatte am Nachbartisch Markus Völkel beim 15:13, 9:11, 7:11, 11:9, 11:4 gegen
Maximilian Bode zu verrichten. Nach diesem Einzel steht Völkel somit bei 13 Siegen und 7
Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Bode ein 11:7 ausweist. In toller
Verfassung präsentierte sich Wido Stucke im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz
weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Simon Penniggers. Die beiden Teams verließen mit
einem 9:2-Erfolg für den SV Bawinkel die Halle.

Nach dieser Niederlage heißt es für Blau-Weiß Bümmerstede nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den Oldenburger TB III am 16.02.2024 Punkte einzufahren. Die Mannschaft
des SV Bawinkel wird nach nun 4 Siegen in Folge versuchen, beim nächsten Spiel gegen den
Hundsmühler TV II am 11.02.2024 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 Blau-Weiß Bümmerstede

Doppel: Völkel / Stucke 0:1, Appeldorn / Scheper 0:1, Jürgens / Brouwer 1:0 



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 19.01.2024 (22:50) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Einzel: M. Völkel 1:1, W. Stucke 0:2, J. Appeldorn 0:1, C. Jürgens 0:1, P. Scheper 0:1, J. Brouwer 0:
1 

 SV Bawinkel
Doppel: Penniggers / Kurbjuweit 1:0, Bode / Hoffschröer 1:0, Janzen / Meer 0:1 
Einzel: M. Bode 1:1, S. Penniggers 2:0, K. Kurbjuweit 1:0, L. Hoffschröer 1:0, D. Janzen 1:0, C. Meer
1:0


